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	Studentische Arbeitsbelastung: 10
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 5
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: Sem.1 bis Sem.4
	Verwendung des Moduls in: BTD
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Kurt Beyer
	Qualifikationsziele: Die Studierenden erlernen die Handhabung und Anwendung eines 3d-Computerprogramms zur Herstellung eines digitalen Fahrzeugmodells als Umsetzung eines Designentwurfs (Äquivalent zum physischen Modellbau). Außer der Handhabung des Computerprogramms (Alias/Wavefront AutoStudio) werden Strategien zur Planung und effektiven Herstellung eines 3D-Modells vermittelt und anhand der Umsetzung der aktuellen Projektarbeit (Fahrzeugexterieurentwurf) angewendet und überprüft. Zielsetzung ist hier die Umsetzung des Designentwurfs in ein renderfähiges Modell und die Erzeugung von Computer generierten Renderings.
	Lehrinhalte: Grundlagen Nurbs-modellierung (mathematische Grundlagen, Splines; Tesselierung, anwendungs- und plattformübergreifende Datenformate); Funktionalität eines 3d-Programms, Vorbereitung und Anpassung der Benutzeroberfläche; Werkzeugvorrat; Einbindung von 2d-Skizzen in ein 3d-Modell; Grundlagen Kurventheorie (Kurvengrade, Kurvenplanung); Sketchmodell; Flächenqualitäten; Erzeugung eines qualitativ hochwertigen Flächenmodells; Vermaßung; Datenbereinigung; typische Standardprobleme bei der Modellierung von PKW-Karosserien und ihre Lösungen.
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: 0
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Projektarbeit: 
	Übung: 
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Ja
	Hybrid: 
	Studiengang: BTD
	Modulbezeichnung: DTT3050 CAD / CAS automotiv
	DozentIn_Veranstaltung_01: Andreas Hoffmann
	Titel_Veranstaltung_01: DTT3051 Digitales Fahrzeugmodell
	ECTS Veranstaltung_01: 5
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Grundlagen Nurbs-modellierung (mathematische Grundlagen, Splines; Tesselierung, anwendungs- und plattformübergreifende Datenformate); Funktionalität eines 3d-Programms, Vorbereitung und Anpassung der Benutzeroberfläche; Werkzeugvorrat; Einbindung von 2d-Skizzen in ein 3d-Modell; Grundlagen Kurventheorie (Kurvengrade, Kurvenplanung); Sketchmodell; Flächenqualitäten; Erzeugung eines qualitativ hochwertigen Flächenmodells; Vermaßung; Datenbereinigung; typische Standardprobleme bei der Modellierung von PKW-Karosserien und ihre Lösungen
	DozentIn_Veranstaltung_02: 
	Titel_Veranstaltung_02: 
	ECTS Veranstaltung_02: 
	SWS Veranstaltung_02: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Text
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 0
	SWS Veranstaltung_03: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Text
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	Literatur: Text
	Workload: Workload: (Anzahl) 5 x 30 Std. = 150 Std. Präsenzzeit: (Anzahl) 4 x 15 Wochen= 90 Std. Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 60 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Audience- Response-Techniken, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom) 
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